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velche fie bewerkſtelligt haben, beſtraft werden. — Es ift 


2 nern ⸗ 
Annahme⸗ Bureaus: 
In Poſen⸗ 
cuber inder Expedition 
Arupaki (G. 9. Altiti & 60.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bad Herrn Th. Spindler, 
t- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4 
Grätz bei Herrn L. Streiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
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onptage erſcheinende la vler · 
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Telegraphiſche Nachrichten. 
Hamburg, 17. April. General Graf Moltke ift heute 
ang hier eingetroffen und zur Beiſetzung feines ver⸗ 
n. Bruders, des Kammerherrn v. Moltke nach Elmshorn 
erei 
—— 16. April. Der König hat mittelft eigenhän« 
Schreibens dem Kronprinzen von Sachſen das Großkreuz 
ilitäriſchen Max⸗Joſeph⸗Ordens verliehen. 
Verfailles, 16. April, Abends. In der Nationalver⸗ 
daß fich nichts Neues von Bedeu⸗ 


u gewähren. 
aris, 16. April, Morgens 8. Uhr. Nach Berichten, 
welche der Kommune zugegangen find, haben die Forts Vanvres 
und Iſſy mehrere auf einander folgende heftige Angriffe der 
Taser Truppen mit großen Verluſten die letzteren am 
und 15. d. zurückgewieſen. In dieſem Augenblicke wird der 
Nont Valérien vom 7 — aus heftig bombardirt. 

Die Stellungen der Kriegführenden in Paris find augen⸗ 
küäclich die folgenden: Die Inſurzenten halten außerhalb der 
dots die Dörfer Iſſy und Vanvres beſetzt und haben dieſelben 
durch ſtarke Barritaden befeftigt. Sie beſeßten auch die Dert« 
1 n in der Nähe der Forls Bicetre und Montrouge, näm» 

Moulin - Sacquet und Hauted-Bruyered. Die Verſailler 
Tappen halten Sceaux, Pleſſis- Piquet, Robinſon, Chevilly, 
Hay und Croix de Berni beſetzt. 

ittags. Die Kommune beräth das Geſetz bezüglich der 
Dienſtverweigerer in der Nationalgarde. — Einer offiziellen Ber 
nachrichti ung zufolge ſollen den Bürgern, ausgenommen denfe⸗ 
Aigen, ve im Alter von 19 bis 40 Jahren ftehen, ein Pas te 
Nein für die Eiſenbahnen und für die Thore von Clichy la 
Nomainville, Vincennes, Charenton, Italie 


ung einer fade Dt 
ommiſfion des Krieges verſe — 
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r den Verhafteten zu verhören und zu en 
abaftung aufrecht erhalten werden ſoll oder nicht. Wenn 
dieſe Anzeige nicht binnen 24 Stunden gemacht wird, ſo ſoll 
die Verhaftung als eine willkürliche angeſehen und — 
er 
Vorſ lag gemacht, in einzelnen Stadtvierteln von Paris Pfer- 


defleiſch zu verkaufen. 
Abends 6½ Uhr. Ein Bericht Cluſeret's an die Kom⸗ 
mune über die geſtrigen eg meldet: „Das Fort Vanvres 
beſtehen gehabt; bei 


af aufeinanderfolgende Angriffe iu | 
euilly wurde Mann an Mann gekämpft, jedes Haus erfordert 


N ! eine beſondere Belagerung. Ich habe Ordre gegeben, ſumma⸗ 


1 chender Anzahl beſchafft 


und der Brücke daſelbſt vollſtaͤnd 


ch zu verfahren und die Häuſer aus unmittelbarer Nähe an⸗ 
reifen. 5 werden 99 55 beſondere Mauerbrecher in hin⸗ 
werden. Die verſailler Regierung 
läßt ſich wiederum in leeren Prablereien vernehmen, indem fie 
ung eine vierundzwanzigſtündige Friſt zu Uebergabe ſtellt; wir 
den ihr unſere Antwort in Pulver und Blei zugehen laſſen. 
it einem Worte, die Situation iſt gut und wird eine völlig 
befriedigende ſein, ſobald erſt die Kriegsbataillone vollſtändig 
ga find.“ — Die Kanonade an der Südſeite war im 
Laufe des Tages eine ſchwache; lebhafter dagegen am Troca⸗ 
o, von wo aus nach Longchamp geſchoſſen wurde. Es iſt den 
föderirten Truppen noch nicht elungen, ſich der Ortſchaft Neuilly 
g zu bemächtigen; um den 
derſelben wird Tag für Tag er gekämpft. Die 
auf der Ile de la Grande Jatte eingeſchloſſenen verſailler Trup⸗ 
pen find während der Nacht in einzelnen Gruppen von dort 
entkommen. — Die Lebensmittel in der Stadt werden: allır älig 
teurer; die Fleiſchpreiſe find ſeit geſtern um ein Drittel ges 
fliegen; verſchiedene nöthige Handelsartikel beginnen ſeltener 
zu werden. 
London, 17. April. Einem Telegramme der „Times“ 
aus Philadelphia zufolge ſoll die Konvention betreffend die Ala · 
mafrage zwiſchen England und den Vereinigten Staaten unter» 
dee worden ein. Dieſelbe ſoll den Grundſatz aufſtellen, 
f die neutralen Mächte für den Schaden verantwortlich ſeien, 
welchen in neutralen Häfen ausgerüſt te und bemannte Schiffe 


angerichtet haben. Eine aus 5 Mitgliedern beſtehende Kom⸗ 
en ſoll zur Regelung der bezüglichen Anſprüche eingeſetzt 
erden. 


Wien, 17. April. Das geſtern hier verbreitete Gerücht 
vom Tode Profeſſor Oppolzer's hat ſich nicht beſtätigt. Daſſelbe 
war durch einen Ohnmachtsanfall hervorgerufen, von welchem der⸗ 
ſelbe in feiner Klinik befallen wurde. Oppolzer iſt am Abdo⸗ 
minal⸗Typhus ſchwer erkrankt und geben die Aerzte wenig Hoff ⸗ 
nung auf ſeine Rettung. 

Florenz, 16. April. Der öſterreichiſche Geſandte Baron 
von Kübeck iſt heute in Familienangelegenheiten von hier abge 
relſt. — Der König hat dieſen Morgen den Grafen Braſſier de 
St. Simon, welcher feine Akkreditive als Geſandter des deut · 
ſchen Kaiſers überreichte, in beſonderer Audienz empfangen. 


Bern, 17. April. Die Kommiſſion zur Reviſion der Bun⸗ 
desverfaſſung beſchloß in ihrer heutigen Sitzung, die von ihr ge⸗ 
ſtellten Anträge dem Volke en bloc zur Abſtimmung vorzulegen. 
Die Kommiſſton beſchloß ferner zu beantragen, daß die Beſchaf⸗ 
fung der Bekleidung und Austäſtung des Heeres dem Bunde 
übertragen werden Tolle. 

Liſſabon, 17. April. Nachrichten aus Rio de Janeiro 
melden, daß der Kaiſer und die Kaiferim beabfichtigen, am 25. 
Mai nach Europa zu reiſen. Während der Zeit ihrer Abweſen⸗ 
heit ſoll die Kronprinzeſfin die Regeniſchaft führen, Die Regie ⸗ 
rung hat die Senatoren zum 10. April nach Rio de Janeiro 
einberufen. — Neueren Berichten zufolge erſcheint die Revolu⸗ 


tion in Entrerios beendet. 
Bukareſt, 16. April. Die Wahlen zur Deputirtenkam⸗ 
mer find durch fürſtliches Dekret für die Zeit vom 14. bis 20. 


Mai feſtgeſetzt. 


Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 17. April. In der heutigen (10) Sitzung des 
Bundesrat hes führte der Staatsminiſter Delbrück den Vorfig. 
Es wurden Mittheilungen des Präſidenten des Reichstages vor⸗ 
gelegt über die unveränderte Annahme der dem Reichstage vor ⸗ 
elezten Geſegentwürfe, betreffend: a) die Verfaſſung des Deut; 
pe Reichs, b) die Einführung notddeutſcher Bundesgeſetze in 
Baiern. Die Vorlagen des Präſidiums, betreffend: a) den Ent⸗ 
wurf eines Geſetzes über die Peuſionirung und Verſorgung der 
Militärperſonen u. |. w., b) den Entwurf einer Allerhoͤchſten 
Verordnung über die Kautionen der Beamten der Militär und 
Marineverwaltung, e) die Regelung des Abrechnungsweſens über 
die Tabaksſteuer, ſowte d) ein Antray Baierns, betreffend den 
Eatwurf eines Geſetze wegen Richtigſtellung der Faſſung des 
jetzt für das deutſche Reich geltenden Strafgeſetzbuchs des nord 
deutſchen Bundes, gingen an die betreffenden Ausſchüſſe. Aus⸗ 
ſchußberichte wurden erſtattet 1) über den Geſetzentwurf wegen 
Beſchaffung weiterer Geldmittel zur Beſtreitung der durch den 
Krieg veranlaßten Ausgaben; 2) das Rezulativ für Privatlager; 
3) die Feſtſtellung der zu gewährenden Vergütung auf die 
Koſten der Rübenzuckerſteuerverwaltung; . Veredelungs⸗ 
verkehr; 5) die Erhöhung des Gehalts der Bootsleute; 6) den 
Bau eines Hauptzollamtsgebäudes in Hamburg; 7) den Antrag 
Badens betreffend den Zolleinſchluß des auf ſchweizeriſchem Ges 
biete belegenen Theils des Bahnhofs zu Conſtanz; 8) den Antrag 
von Sachſen⸗Meiningen betreffend die Tarifi ung verzinnter 
Bleiröhren; 9) die Abänderung des Regulatios für fortlaufende 
Konten; 10) den Abſchluß eines Auslieferungs vertrages mit 
Großbritannien; 11) die vom Reichstage bei Berathung des 
Strafzeſetzbuches gefaßte Reſolutlon; 12) Petitionen. 
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— Wie die „H. N.“ melden, werden ſaͤmmtliche fran⸗ 
zoͤfiſche Gefangene, auch diejenigen, welche ſich im Innern 
Preußens befinden, auf dem Seewege, und zwar von Glück. 
ſtadt aus in die Heimath befördert werden. Es iſt mit dieſem 
Projekt das Eintreffen von 10 Dampfſchiffen der Kompagnie 
Generale Transatlantique in Glückſtadt in Verbindung zu brin⸗ 
gen, welche für Gefangenentransporte gemiethet find und ihre 
Proviſtonen, welche einen bedeutenden Betrag repräſentiren, von 
Hamburg beziehen. 

— Die Beſchäftigung von Gefangenen der Straf- und Ge ⸗ 
fangen anſtalten mit häuslichen und ſonſtigen Arbeiten für Anſtaltsbe⸗ 
amte ift bisher vielfach über das zuläſſige Maß hinaus in Anſpruch genom⸗ 
men und bezüglich der Dauer der Arbeitszeit ꝛc. einer ausreichenden Kon ⸗ 
trolle nicht unterworfen worden. Die hierdurch hervorgerufenen Beſchwerden 
ſtud geeignet, das Vertrauen und die Autorität zu erſchüttern, deren vor 2 
weiſe die Beamten einer Strafanſtalt bedürfen. Mit Ruückſicht Hierauf, 0. 
wie in Anbetracht der Uebelſtände, mit welchen die Beſchäftigung von Ge⸗ 
fangenen in der Behauſung der Beamten immer verbunden iſt, hat der Mt 
niſter des Inneren eine Reihe von neuen Beſtimmungen getroffen. Es wird 
dadurch die Beſchäftigung der Strafgefangenen im Aufkrage der Anſtalts⸗ 
Beamten bedeutend beſchränkt und für den häuslichen Dienft gänzlich aufge 
hoben, der von Seiten der Beamten zu zahlende Lohn erhöht und die Kon- 
trolle über das Maß der betreffenden Leiſtungen weſentlich verſchärft. 


— Der Vorſtand eines land wirthſchaftlichen Vereins hatte um könig · 
liche Anordnung gebeten, daß der naturwiſſenſchaf tl. Unterricht in 
den Schullehrer ⸗Seminarien feiner Provinz erweitert werde, um 
die in denſelden ausgebildeten Elementarlehrer zu befähigen, ſpäter in ihrem 
Amte ſich durch Bethelligung an landwirteſchaftlichen Forthildungsanſtalten 
im Intereffe des kleinen Bauernſtandes nützlich zu machen. Nach Vortrag 
der Miniſter der geiſtlichen und landwirthſchaftlichen Angelegenheiten dat 
der Konig das Geſuch jedoch abſchlägig beſchieden. Die Glementarſchule 
babe die allgemeinen Unterlagen der Volksbildung in religlöſer, ſitrlicher 
und intellektueller Beziehung zu vermitteln und in letzterer Beziehung idren 
Unterricht mözlichſt prattlſch an die Bedürfniffe des Lebens anzuſchließen; 
fie könne und dürfe alſo nicht eine oder die andere Richtung des prakti chen 
Lebens beſonders begünstigen, überhaupt keine Fachbildung erzielen wollen. 
Ganz ebenſo ſtehe es mit dem Unterricht in den Seminarien, welche die 
Lehrer für die Seminarien vordilden; wollte man hier Spezial⸗Intereſſen 
dienen, fo würde dies, wie anderweit gemachte Erfahrungen dewelſen, nur 
— Ver flachung allgemeiner Bildung der Lehrer und in Bolge deſſen der 

olksbildung führen. 

Danzig, 14. April. Da ſich an Bord der Schiffe „Hertha“ und 
„Medusa“ in Nokohama Mannſchaften befinden, welche derells ihre Dienſt⸗ 
pflicht erfüllt daben, fo wird die Korvette „Nymphe“ mit jungen Mann- 
ſchaften die „Medufa“ in der Stationirung in den japaniſchen Gewäſſern 
ablöfen und letztere die Ausgebienten in die Heimath dringen. Das Reiſe⸗ 
ziel der in Dienft gestellten Korvette „Gazelle“ wird diefen Sommer Weft- 
indien in. ; (Befpr. B.) 

München, 11. April. Wie die „A. 3.“ vernimmt, ha 
der Erzbiſchof auch an Prof. Dr. Meßmer, Konſervator des 
hieſigen Nationalmuſeums, welcher die Profeſſoren⸗Adreſſe an 
Stiftsprobſt v. Dollinger mit unterſchrieben hat, die Auffor⸗ 


ei 


Jahrgang. 


Annoneen⸗ 
Annahme Burcaus: 
In Berlin, Hamburg, 
Wien, Minden, St. Gallen: 
Andolph Muse; 
in Berlin. Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg, 
Wien tt. Baſel: 
Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 

J. Betemeyer, Schleßplaz; 
in Breslau: Emil Kabath. 


1871. 


derung ergehen laſſen ſich bezüglich ſeiner Stellung zum Un⸗ 
fehlbarkeitsdogma zu erklären. 

Narwa, 13. April. Mit dem heutigen Tage tritt 
das neue Reglement für das Aſſekuranzweſen in den 
Provinzen in Kraft. Da jedoch bei den bisherigen Verſiche⸗ 
rungsinſtituten gegen Feuer und Hagel 1115 Viehſeuche das 
Berficerungsjah: von Michaelis u Michaelis gerechnet wurde 
und die Prämien meiſt bis zum 31. September ſchon einge⸗ 
zahlt ſind, ſo bleiben die gemachten Abſchlüſſe bis dahin noch 
giltig. — Die Aushebungen der Rekruten zur Einſtel⸗ 
lung für den 1. April find diesmal auf höhern Befehl "unter 
blieben und ſollen ſich die zur Geſtellung im März beſtimmt 
geweſenen Mannſchaften l im Oktober ſtellen. Nach dem 
neuen Kantonreglement ſind die zur Reviſion zu ſtellenden 
Mannſchaften in doppelter Zahl gegen den erforderlichen Erſag 
auszuſchreiben und wird dann aus dieſer Zahl der Erfatz aus⸗ 
gelöft; der Reſt aber zur nächſten Geſtellung wieder herangezo⸗ 
gen werden. Die ſich zum freiwilligen Eintritt ins Heer recht⸗ 
zeitig Meldenden werden nach beendeten fünf Dienſtjahren ſchon 
als Kapitulanten angeſehen und gelohnt werden, während bet 
den durchs Loos Eingeſtellten die Kapitulation erſt nach 
7 Jahren, vom Eintritt an gerechnet, beginnen kann. Die freis 
willig Eintretenden haben ſonach, auch wenn fie nur die Pflicht 
zeit von 7 Jahren ableiſten, die Ausſicht, für zwei Jahre, die 
den vierten Theil der gewöhnlichen Löhnung betragende Kapitu⸗ 
lantenzulage zu beziehen. — Am 11. d. M. fand man auf der 
Tour von hier nach Jamburg die Knochen und Kleiderreſte 
eines von Wölfen verzehrten Menſchen. Wie ſich aus der neben 
den Ueberreſten vorge undenen Ledertaſche und den angeſtellten 
Ermittelungen ergeben, war der Verunglückte ein Briefbote, der 
von Jamburg nach Piertwig am 10. Abends abgegangen war 
und unterwegs — nah den Stufen im Schnee zu urtheilen 
— von drei Beſtien angefallen und zerriſſen wurde. Vor zwei 
Jahren wurde ſein 15jäbriger Sohn, den er mit Briefen aufs 
ee eſchict hatte, faſt auf der Stelle von Wölfen - 
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— Graf Ladislas Plater überfendet uns und andern Zei 
e l Erklärung: 

„Die Kommune von Parts dat einen Polen zum Plat ⸗Komman⸗ 
danten dieſer Stadt ernannt. vn Me e ae Shiar 7 8 
zukommen, wenn ich erkläre, daz die Polen keinrsmegs für die Handlungs⸗ 
weiſe einer der ihrigen ſolidariſch find, der Sach npapı dleſer Stelle die 
franzöftſche Gaſtfreundſchaft fo ſchaͤde mißbraucht; daß ſie den monarcht⸗ 
ſchen Deſpotis mus ebenſo ſehr verabſcheuen als den republikaniſchen und 
ſoztaliſtiſchen; daß ihre heilige Sache nichts gemein hat mit ungereimten 
Wiopien, dem Terrorismus und den Gewaltthätigkeiten ohne gleichen, welche 
die Pariſer Juſurrektion brandmarken, gegenüber, einer vom Volke feldft 
gewählten Regierung; daß die polniſche Sache die der Ordnung, des Rechts 
und der Breiheit iſt; endlich daß der neue Platz Kommandant niemals zum 
Hauptanfuhrer der letzen polniſchen Inſurtektion gewählt worden war, wie 
die Kommune irrihümlich ;behaupiet, Die Wahrheit vor Allem, und 
Jedem die Verantwortlichkett feiner Handlungen, 

Villa Broelberg bei Züri, den 14 April 1871. 
Graf Ladislas Plater. 
Der Ucterzelchnete ſcheint hier im Namen der polnischen 
Revolut onspartet zu ſprechen, welche durch Beſitz und monarchi⸗ 
n der kommuniſtiſchen Bundesgenoſſenſchaft wider⸗ 
te 


Polniſche Glückwunſchadreſſen. Der „Kreuzztg“ wird von 
bier geſchruben: Aus dem n der polni chen — in der 
9. Re chstagsſizung könnte Mancher ſich wohl ein falſches Bild von der 
in der Probinz herr ſchenden Gefinnung machen, wenn nicht die Antwort 
des Bürften Bismarck gleich in der nämlichen Sitzung die nothwendige 
Korrektur geliefert hätte. Dennoch wird es von Jatereſſe fein, wenn w 
noch mittheilen, daß unter den Gratulattonsſchriften, die Sr. Mal. dem 
Kaifer und König vor und am 22. März zugegangen, ſich auch ſolche 
aus unſerer Provinz ia polniſcher Sprache befunden haben; wir wiſſen 
namentlich von einer dergl. Adreſſe, die mit einer großen Anzahl Unter⸗ 
ſchriften verfehen war. 

Militäriſches. v. Steinmetz, General der Infanterie, unter 
Ablehnung ſeines Aoſchiedsgeſuches, von der Stellung als General- Bou⸗ 
verneur in Poſen, ſowle von feiner Friedens ſtellung als kommandirender 
General des V. Armeccorps entbunden und unter Verleihung des Char. 
als General-Beldmarihall, zu den Offizieren von der Armee verfegt. Stoll, 
Hptm. vom 3 Riederſchleſ. Inf.Regt. Re. 50, in dem Verhältn. als Adſut. 
von der 7. Inf.-Div. zum Gen.-Komm. des 15. A.-C. verſetzt. Gottſch⸗ 
ling, Vize⸗Wachtm. von der Reſ., zum Sek.-Lt. der Reſ. des Bol. Ulan. 
Regis. Nr. 10 befördert. 


Vereine und Vorträge. 

® Die Generalverſammlung des Poſener Lokal ⸗Vereins zur 
Pflege verwundeter und erkrankter Krieger fand am Sonnabend 
im Magiſtrats⸗Sitzungsſaale unter Vorſitz des Hrn. Bürgermeiſters Kohl ⸗ 
eis gr Derſelbe machte rauche allgemeine Mittheilungen über die Thä- 
tigkeit des Vereins ſeit der letzten Generalverfammlung im September v. J. 
Es war damals, da das Ende des Krieges nahe bevorſtand, beſchloſſen wor ⸗ 
den, mit der Sammlung weiterer Beiträge 9 aNeN und nur die lau ⸗ 
fenden Beiträge einzuziehen. Die ätigkelt des Vereins hat fich 
vornehmlich gerichtet: auf die Speiſung der auf den hieſigen N 
eintreffenden Verwundeten, und wurde zu dieſem Behufe ein Spezlalkom 
mit zahlreichen Mitgliedern gebildet, von denen ſtets einige auf den Bahn. 
höfen anweſend waren; außerdem wurden Bekleidungsgegenftände für die 
Verwundeten geliefert; es wurden mehrere derſelben auf Koſten des Vereins 
der Diakoniſſenanſtalt zur Verpflegung übergeben; der Verein gewährte ſehr 
bedeutende Zuſchüſſe zu Liebesgaben NR ir nach Metz und Paris und 


veranſtaltete K. dieſem Zwecke auch Sammlungen; außerdem endlich 
wurden auf often des Vereins Krankenpfleger in hieſigen Lazareth en 
und auf dem Bahnhöfe unterhalten. — Hr. Direktor Dr. Barth 


machte darauf Mittheilungen über die Thätigkeit des Spezlalkomltes 
zur Pflege der auf den Bahnhöfen ankommenden Verwundeten. Beſon⸗ 


ii 5 
3 2 


nn Er 5. I. tr tägl lreiche Verwundete 700 7 41 816 (500) 89 006 196 (200) 234 72 86 359 67 439 | 219 (500) 61 95 301 40 472 506 85 (100) 664 715 (500) 852 
als Abe ae sc. vn — u dem alten | 506 50 79 95 615 55 170 89755 95 2 74. 34,021 140 88 99 217 | (100) 63 72 (100) 931 41 63. 84,089 69 400 88 109 20 31 35 98 
2 rt ber 60. 92 diefi en meint fpät ER ankamen, jo | 66 72 99 305 56 47 638 (200 167 800 36 61 909 98005 220 43 323 54 73 403 61 85 582 58 (1000) 61 79 654 
mußten ſie in der zu dieſem Zwecke — teten Baracke auf dem alten Bahn 18 49 63 64 (100) 80. 35, 2 135 89 99 132 98 211 17 435 37 61 | 786 (500) 921 22 41. 85,013 (500) 15 22 68 92 123 (40,000) 
ar . * und g — dieſelbe 140 nicht den genü- | 73 ap. 565 67.80 601 77 708 24 29 56 817 (500) 46 (1000) 905 | 211 48 64 352 421 26 83 625 62 818 36 900 13 18 86, 
den Raum. 49 (500). 86,006 32 9. 80 39 5 187 205 312 (100) 41 531 | 101 49 277 98 315 51 55 80 415 16 89 507 22 39 49 82 617 
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